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Liebe Lesende,
es geht immer mal wieder durch die 
Presse und andere Medien, dass die 
Kommunikation nicht mehr richtig 
funktioniert. Wir chatten, wir twittern, 
wir treffen uns online.... aber das 
persönliche Gepräch wird oft vergessen. 
Ich freue mich darum besonders, dass 
wir wieder ein Gemeindefest feiern 
werden. Mit Treffen „von Mensch zu 
Mensch“, mit Gesprächen, mit Singen, 
mit Spielen.... Und auch sonst sind Sie 
alle herzlich zu den vielen Angeboten 
eingeladen, die unsere - und auch die 
Nachbargemeinden - zu bieten haben. 
Und wenn Sie selber eine gute Idee 
haben für eine Projektgruppe, einen 
Themenabend, eine Veranstaltung, 
sprechen Sie uns an. Wir finden einen 
Raum und eine passende Zeit für Ihre 
Ideen. 
Johanna Vietz
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Lesende in Unterrath 
und Lichtenbroich

„Siehe, ich mache alles neu!“ (Offenbarung 21,5)

Diese, unsere Losung für das Jahr 2026 ist 
herausfordernd für unsere Gemeinde und zieht sich 
wie ein roter Faden durch unsere tägliche Arbeit und 
wird uns sicherlich noch einige Zeit begleiten.

Mitten in einer Welt, die sich oft erschöpft, zerrissen und überfordert anfühlt, 
steht dieses kraftvolle Wort: „Siehe, ich mache alles neu!“ Es ist keine vorsichtige 
Ankündigung, kein vager Wunsch – es ist eine Verheißung. Gott selbst spricht. Und 
wo Gott spricht, da entsteht Wirklichkeit.

„Alles neu“ – das klingt groß. Vielleicht sogar zu groß für unseren Alltag. Denn 
wir kennen eher das Gegenteil: Routinen, die uns einengen, Sorgen, die sich 
wiederholen, Konflikte, die ungelöst bleiben. Manches in unserem Leben scheint 
festgefahren, unveränderlich. Und doch richtet sich diese Losung genau in diese 
Wirklichkeit hinein. Sie lädt uns ein, mit Gottes Möglichkeiten zu rechnen – auch 
dort, wo wir längst aufgegeben haben.

Neuwerden beginnt oft leise. Es zeigt sich nicht immer im großen Umbruch, 
sondern im kleinen Aufbruch: in einem ersten Schritt zur Versöhnung, in einem 
offenen Ohr füreinander, in neu gefassten Mut. Gott wirkt nicht nur am Ende der 
Zeiten, sondern schon jetzt – mitten unter uns. Sein „Neu“ durchzieht unser Leben 
wie ein zarter Faden der Hoffnung.

Dabei geht es nicht um ein bloßes „Verbessern“ des Alten. Gottes Erneuerung ist 
tiefer. Sie verwandelt. Sie schenkt einen neuen Blick: auf uns selbst, auf unsere 
Mitmenschen und auf die Welt. Wo wir nur Grenzen sehen, öffnet Gott Wege. Wo 
wir nur Schuld erkennen, spricht er von Vergebung. Wo wir nur Ende vermuten, 
beginnt bei ihm etwas Neues.

Gerade als Gemeinde dürfen wir aus dieser Verheißung leben. Kirche ist kein Ort 
für Perfekte, sondern für Menschen, die sich von Gott erneuern lassen. Das bedeutet 
auch: offen bleiben für Veränderung. Fragen stellen. Neues wagen. Nicht aus eigener 
Kraft, sondern im Vertrauen darauf, dass Gott selbst am Werk ist.

LEITARTIKEL
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Siehe“ – dieses Wort fordert unsere Aufmerksamkeit. Es lädt uns ein, hinzusehen: 
Wo entdecke ich Spuren von Gottes Neuem in meinem Leben? Wo vielleicht ganz 
unerwartet? Und wo bin ich selbst gerufen, ein Teil dieser Erneuerung zu sein?

Gott macht alles neu. Diese Zusage gilt – heute, morgen und über unser Leben 
hinaus. Sie trägt uns durch Zeiten des Zweifels und schenkt Hoffnung, die weiter 
reicht als unsere Möglichkeiten.

Möge diese Verheißung uns begleiten, stärken und ermutigen, mit offenen Augen 
und einem vertrauenden Herzen durch unseren Alltag zu gehen.

Denn: Gott hat längst begonnen, alles neu zu machen.

Uns allen wünsche ich mit Ihrer Unterstützung viel Glück und Erfolg.

Es grüßt Sie herzlich Ihr

Michael Wunderlich
Vorsitzender des Presbyteriums

LEITARTIKEL
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Nachruf 
„Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, 
auch wenn er stirbt.“ (Johannes 11,25) 

Die Evangelische Kirchengemeinde Unterrath nimmt Abschied von Bernd 
Kaulmann 1944 – 2026, der im Alter von 81 Jahren heimgegangen ist. 

Mit Bernd Kaulmann verlieren wir eine prägende Persönlichkeit, die über 
Jahrzehnte hinweg das Gesicht unserer Gemeinde und die Entwicklung unserer 
Kirche in Düsseldorf mitgestaltet hat. Sein Wirken war weit mehr als ein Ehrenamt; 
es war Ausdruck einer tiefen inneren Überzeugung: Für ihn waren Glaube und 
Leben untrennbar miteinander verwoben. 

Als langjähriges Mitglied des Presbyteriums der Kirchengemeinde Unterrath hat 
Bernd Kaulmann das Wesen unserer Gemeinde entscheidend mitbestimmt. Sein 
Wort hatte Gewicht. Dabei zeichnete ihn eine besondere Gabe aus: Er war ein 
Bewahrer mit Weitblick. Seine Beiträge waren oft wertvoll konservativ – verwurzelt 
in Tradition und Beständigkeit –, doch verschloss er sich nie dem Wandel. Er besaß 
die Größe, offen für neue Erkenntnisse und fortschrittliche Ideen in Glaubensfragen 
zu sein, solange sie dem Wohl der Menschen dienten. 

Auch über die Grenzen Unterraths hinaus hat er Spuren hinterlassen. Im Vorstand 
der Synode Düsseldorf setzte er wichtige Impulse für die Zukunft unseres 
Kirchenkreises. Seine besonnene Art und sein scharfer Verstand halfen dabei, auch 
in komplexen Zeiten die richtigen Wege für die Gemeinschaft zu finden. 

Bernd Kaulmann war wichtig in der Gemeinde und für die Gemeinde. Sein 
Engagement war segensreich, sein Rat geschätzt und seine menschliche Wärme ein 
Anker für viele. Wir blicken mit tiefer Dankbarkeit darauf zurück und wissen uns 
mit ihm im Glauben an die Auferstehung verbunden. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen, die ihm nahestanden. Wir werden 
Bernd Kaulmann schmerzlich vermissen, doch sein Wirken wird in unserer 
Gemeinde lebendig bleiben. 

Das Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Unterrath 

Im Auftrag 
Kurt Schaaf 

vormals Vorsitzender

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE 
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Vieles aus Unterrath ist nicht weg, sondern woanders.
Nachdem wir unser neues Gemeindezentrum Am Röttchen fertig gestellt hatten, 
war ein wichtiges Thema, was passiert mit vielen Inventargegenständen, die in der 
Gemeinde in Unterrath und Lichtenbroich im Einsatz waren.

Auch wenn die Jahreslosung für 2026 sagt, „Siehe, ich mache alles neu!“, war es 
für das damalige Presbyterium und auch für mich als damaliger Baukirchmeister 
wichtig, nicht alles neu zu machen, sondern auch wichtige Gegenstände weiter zu 
nutzen und im neuen Gemeindezentrum einzusetzen bzw. zu veräußern, damit an 
anderer Stelle Menschen Freude an diesen Dingen haben. Das ist mit viel Aufwand 
auch gelungen. Heute möchte ich kurz von den fehlenden zwei Puzzlesteinen 
berichten.

Rückblickend: In der Matthiaskirche waren zwei Glocken, die noch im 
Glockenturm hingen. Eine Glocke ist über die Glockenbörse in eine Evangelische 
Kirchengemeinde nach Bernsdorf (Brandenburg) verkauft worden. Die andere 
Glocke ist denkmalgeschützt. Hierbei handelte es sich um die Glocke, die im alten 
Gemeindehaus hing und nun in der Petruskirche ausgestellt ist.

Die Fenster mit der Paulusgeschichte aus der Pauluskirche haben wir ausbauen 
lassen. Sie wurden restauriert und sind im neuen Gemeindesaal im Foyer mit LED-
Licht hinterleuchtet und haben dort einen schönen neuen Platz gefunden. Selbst 
die unteren kleinen blauen Glasquadrate, die aufgrund der Höhe der Fenster nicht 
genutzt werden konnten, haben im Saal einen neuen Platz gefunden und schmücken 
beleuchtet eine Seitenwand.

Auch die beiden Glocken aus der Pauluskirche sind wieder im Einsatz und 
haben eine neue Heimat. Eine der Glocken befindet sich in der Katholischen 
Kirchengemeinde Dreieich und die andere Glocke in der Katholischen Kirche in 
Vogelsberg-Herbstein.

Auch die Bänke aus der Pauluskirche sind teilweise gegen Spenden verkauft worden, 
einen Großteil haben wir jetzt allerdings auf der Empore der Petruskirche.

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE
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Nun kommen wir zu den fehlenden zwei Puzzleteilen. Zum einen hatten wir 
die Orgel aus der Pauluskirche verkauft. Die war lange Zeit eingelagert., doch 
nun hat sie einen neuen Platz igefunden. Sie befindet sich in der Kirche, Heilige 
Maksymilian Kolbe in Orzesze – Gadarice in Polen. 

Dann gab es noch die Thomasfiguren aus der Pauluskirche, die vom Künstler 
Helmuth Uhrig entworfen wurden. Die Figuren, die recht groß sind und die 
Figuren, die an der Kanzel verbaut waren, hatten wir lange eingelagert und keine 
Idee, was damit gemacht werden kann. Das Warten hat sich gelohnt. Nun haben sie 
eine neue Heimat im Berneuchener Haus Kloster Kirchberg 72172 Sulz am Neckar 
gefunden.

Somit kann man abschließend sagen, dass auch in die Jahre gekommene 
Gegenstände, wenn sie richtig eingesetzt werden, vielen Menschen bei uns in der 
Gemeinde und an anderer Stelle Freude bereiten können.

Herzliche Grüße Michael Wunderlich

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE 

Aufnahmen aus der Pauluskirche 
in Unterrath
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So stehen die Figuren heute in der Kunstsammlung Helmuth Uhrig im 
Berneuchener Haus, Kloster Kirchberg, 72172 Sulz am Neckar

Beckerath Orgel
Aufnahme aus der Pauluskirche

Neuer Standort der Beckerath Orgel 
Hl. Maksymilian Kolbe in Orzesze – 
Gararice, Polen

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE
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VERKÜNDIGUNG
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24 Stunden offene Kirche 
Wir laden Sie und Euch herzlich ein an einer Gebetsaktion in der Petruskirche 
teilzunehmen:

	 Datum: 	 vom 19. Juni 2026 ab 18 Uhr bis zum 20. Juni 2026 um 18 Uhr.

	 Ort: 	 Petruskirche, Am Röttchen 19, 40468 Düsseldorf 

In der Welt herrscht zur Zeit viel Unruhe und Verwirrung. Wer Macht hat, glaubt, er 
kann alles bestimmen und sogar Fake-News als Wahrheit verkaufen.

Wir Christen glauben aber, dass die Wahrheit einen Namen hat: Jesus Christus 
(Joh 14,6); Wir glauben daran, dass Jesus uns den Weg zu friedlichem Leben zeigte, 
nämlich den Dienst an Mitmenschen, nicht Sich-Erhebung.

In dieser Gebetsaktion erleben und erneuern wir die Begegnung mit Jesus, der 
immer bei uns ist und der uns verspricht: Ich mache alles neu (Off 21,5) 

Ihre Lucilena Costa-Rösen

VERKÜNDIGUNG
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Siehe , ich mache alles neu! (Offenbarung 21.5)
24 Stunden offene Kirche

19. Juni 2026 ab 18:00 Uhr bis 20. Juni 026 um 18:00 Uhr

Petruskirche

Am Röttchen 10 in 40468 Düsseldorf
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Mit dem Deutschlandticket unterwegs
Das zentrum plus Lichtenbroich bietet seit vielen Jahren, in den Sommermonaten 4-5 
Tagesausflüge in die nähere Umgebung an, die sehr gut angenommen werden. 

So kam es dazu, den Umkreis auszuweiten. Das haben wir getan. Alle Ausflüge und 
Fahrten sind von uns selbst organisiert worden. 

Besucht haben wir den Maximilianpark mit dem gläsernen Elefanten, sowie 
Hindutempel in Hamm/Westf . 

Nächstes Ziel war die Abtei Brauweiler, ein Kulturzentrum mit bewegender Geschichte. 

Die bergische Kaffeetafel, in Burg an der Wupper, war ein weiteres Highlight. Koblenz, 
eine der ältesten Städte Deutschlands, mit dem Wahrzeichen Deutsches Eck, da, wo 
Mosel und Rhein zusammenfließen, mit Blick auf die Festung Ehrenbreitstein. 

Im April wagten wir mehr. Wir fuhren mit 8 Reiselustigen in die Landeshauptstadt von 
Thüringen nach Erfurt, eine Fahrt mit 3 Übernachtungen. Es gab viel zu bestaunen, 
die Krämerbrücke, einzigartig in Europa die längste bewohnte Brückenstraße von 
1325. Der imposante Dom mit der Gloriosa – mit 
11 t die größte freischwingende mittelalterliche 
Glocke der Welt, St. Severi steht direkt daneben. 
Eine barocke Stadtfestung von 1665 ist die 
Zitadelle Petersberg, mit einem tollen Blick 
über die Stadt.  Das Augustinerkloster, hier lebte 
Martin Luther von 1505 bis 1511 als Mönch. 
Gut erhaltene Fachwerkhäuser und vieles, vieles 
mehr. 

Einen Abstecher zur ältesten Stadt Thüringens, 
nach Arnstadt, der Bachstadt. Einen Besuch 
in der Bachkirche, wo Bach im Alter von 18 
Jahren Organist war und unser Reiseleiter Horst 
dort 10 Jahre in Arnstadt lebte und 1955 in der 
Bachkirche konfirmiert wurde. Der Wettergott 
war uns immer gut gesonnen.

RÜCKBLICKE
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All unsere Unternehmungen wurden gut 
angenommen. 

Die Gruppen waren teilweise bis zu 15 
Personen groß.

Wir sagen Danke, dass Alles so gut und 
harmonisch geklappt hat und freuen uns 
auf weitere gemeinsame Ziele.

Bis dahin eine gute Zeit und bleibt 
gesund.

Liebe Grüße

Christa und Horst Stephan
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„Eine Legende verlässt das Gelände“
Unter diesem Motto verabschiedeten sich am 12. April 2026 einige treue Unterrather 
Anhänger von Pfarrer Bodo Kaiser im Rahmen seiner offiziellen Entpflichtung als 
Pfarrer aus der Ev. Versöhnungsgemeinde Duisburg Süd in Huckingen, in der Bodo 
nach seinen langen und erfolgreichen Jahren in Unterrath die letzten 9 Jahre gedient 
hat. 

Laut den Duisburgern war er „ein Glücksfall für die Gemeinde“. Für uns war es nun 
der zweite und endgültige Abschied von ihm als Pfarrer. Als Freund jedoch wird er 
uns hoffentlich noch lange erhalten bleiben. 

Wir wünschen Bodo und Annette 
Kaiser für ihren Ruhestand 
und neuen Lebensabschnitt in 
Brandenburg ganz viel Glück, 
Freude, Zufriedenheit und Lust auf 
neue Abenteuer sowie spannende 
Begegnungen mit neuen Menschen.

Familien Bischoff, Pink, Franke, 
Hoguth, Quelle, Zacharias, Andrea 
Fierlings, u.a.m.

RÜCKBLICKE

Mitarbeitenden-Ausflug
Am 12. Mai haben die hauptamtlich  
Mitarbeitenden der Gemeinde endlich wieder 
einen Betriebsausflug machen können. Es 
ging auf die Landesgartenschau nach Neuss. 
Leider spielte das Wetter im Mai "April", von 
Sonnenschein bis zum Hagelsturm war alles 
dabei. Ein schöner Tag war es dennoch! Und 
wir bedanken uns bei der Gemeinde für die 
großzügige Unterstützung. 

Herzliche Grüße
Jochen Matthes
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Liebe Besucherinnen und Besucher! 
Hier finden Sie einen Überblick über die vielen Angebote des „zentrum plus Lichten-
broich“. Wenn Sie gerne Menschen aus Ihrem Stadtteil kennenlernen möchten, wenn 
Sie gemeinsam mit anderen Menschen aktiv werden oder sich engagieren wollen, 
dann sind Sie bei uns richtig.

Wir beraten Sie und Ihre Angehörigen gerne bei Fragen und Problemen. Auch sind 
wir mit unseren zahlreichen Angeboten für Sie da. 

Viele verschiedene Veranstaltungen bieten Ihnen die Möglichkeit, am sozialen Leben 
teilzunehmen. Sprechen oder rufen Sie uns an unter 59 876 048. 

Monatliche Veranstaltungen im zentrum Plus Lichtenbroich
Montags	 16:30 bis 18:30	 Frauen im Gespräch Einmal im Monat treffen 

sich Frauen zu einem Austausch über ihren 
Alltag, ihre Interessen und was aktuell von 
Bedeutung ist. Vor Ort oder bei einer Unter-
nehmung in Düsseldorf und Umgebung, fin-
den Sie Zeit für Gespräche und Entspannung.

Mittwochs	 10:00 bis 11:30 	 Stadtteilfrühstück, jeden 2. Mittwoch im 
Monat, nach Anmeldung

Donnerstags nach Termin		  Ihre Füße in guten Händen, Medizinische 
Fußpflege

GEMEINDEDIAKONIE
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GEMEINDEDIAKONIE

Wöchentliche Veranstaltungen im zentrum Plus Lichtenbroich
Montag	 10:30 bis 12:30	 Fahrradtour in die Region mit leichtem sport-

lichen Anspruch
	 10:15 bis 11:45 	 Tanzmeditation Bewegung, Konzentration 

und Entspannung
	 14:30 bis 16:15	 Teppichcurling am Montag

Dienstag	 11:00 bis 12:30	 Boule auf der Festwiese
	 13:00 bis 15:15	 Sturzprävention I+II
	 14:00 bis 16:00 	 Bürgerberatung der Bezirkspolizei

Mittwoch	 13:30 bis 16:30	 Spiele- und Skattreff
	 14:30 bis 16:00	 Bingo, jede 2. Woche

Donnerstag	 10:30 bis 12:30	 Donnerstagscurling
	 14:30 bis 16:00 	 Digital unterwegs, Stammtisch für mobile 

Medien, Beratung zu Smartphone, Tablett, 
PC und Co.

	 14:30 bis 16:00	 Denk-Bar, Gedächtnistraining mit allen Sin-
nen, jede 2. Woche

Freitag	 11:30 bis 13:30 	 Eintopfessen am Glockenturm mit Sozialbera-
tung, im Gemeindezenturm an der Petruskir-
che, jede 2. Woche

Bitte melden Sie sich an:
zentrum plus Lichtenbroich, 
Matthiaskirchweg 14, 40472 Düsseldorf, Telefon 0211-59 87 60 48

Ihr zentrum-plus-Team!
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GEMEINDEDIAKONIE

Das bunte Rad der Möglichkeiten – schwungvoll in die Vielfalt
Schwungvoll und vielfältig – an diesem Tag wollen wir am bunten Rad der 
Vielfalt drehen und uns gemeinsam auf eine interaktive Reise begeben!

Hatten Sie schon immer das Gefühl, da wartet noch etwas auf Sie? Das 
Älterwerden ist keine Zeit des Stillstands, sondern Ihre persönliche 
Expansionsphase!

In unserem Workshop drehen wir gemeinsam am Rad: Mit kleinen Spielen, 
verschiedenen interaktiven Aktionen und einer Menge Humor wollen wir 
uns kennenlernen, neue Impulse bekommen, uns mit Gleichgesinnten 
austauschen und einfach eine gute Zeit miteinander verbringen. 

Entdecken Sie in geselliger Runde, welche Farben Ihr Leben jetzt tragen 
möchte. 

Es ist nie zu spät für ein neues Kapitel!

Wir bitten um Anmeldung. 

Termin: 	 Freitag, 19.06.2026 um 11:00 Uhr
je nach Wetterlage in oder am zentrum plus Lichtenbroich

Freundschaftsaktion in Lichtenbroich 
Zeit mit anderen Menschen zu verbringen, tut gut. Noch besser ist es, Zeit 
mit Freundinnen und Freunden zu verbringen. Sie möchten neue Menschen 
kennenlernen?

Treffen Sie bei uns auf nette, aufgeschlossene Leute und machen Sie mit 
bei kleinen Aktionen, die Ihnen vielleicht neue Impulse geben. An diesem 
Nachmittag dreht sich bei uns alles um die Dinge, die wirklich zählen im 
Leben: Freundschaft, anregende Gespräche und echte Begegnungen. 

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Termin:		  25. August von 14 bis 17 Uhr
Ort:		  zentrum plus Lichtenbroich

Wir bitten um Anmeldung unter: 

andrea.faust@ekir.de
Tel.: 0211-60 23 379
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Ein tierisches Abenteuer – Schülertheater im zentrum plus
Termin: 	 Mittwoch, 24. Juni 2026 um 14.30 Uhr
zentrum plus Lichtenbroich; Matthiaskirchweg 14

Schülerinnen und Schüler der OGS Krahnenburgstraße stellen ihr selbstinszeniertes 
Theaterstück vor. Und Sie sind dabei.

Bitte melden Sie sich an, die jungen Schauspielerinnen und Schauspieler freuen sich 
auf ein großes Publikum.

Tel. 0211-59 87 60 48

GEMEINDEDIAKONIE

Stadtteilfrühstück
Jeden 2. Mittwoch im Monat bietet das zentrum plus ein gemeinschaftliches 
Frühstück für jede und jeden Interessierte/n an. 

Nach vorheriger Anmeldung können Sie in geselliger Runde plaudern und dabei 
reichlich belegte Brötchen genießen. 

Termine immer von 10.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch, 10. Juni
Mittwoch, 08. Juli	
Mittwoch, 12. August

zentrum plus Lichtenbroich; Matthiaskirchweg 14

Wir bitten um Anmeldung

Telefon 0211 59 87 60 48
Mail: zentrum-plus.lichtenbroich@diakonie-duesseldorf.de
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Repair-Café: Wer hat 
Interesse mitzuwirken?
Repair-Cafés setzen sich für 
eine Kultur der Reparatur 
ein: Defekte Dinge werden 
gemeinsam instandgesetzt, Wissen 
weitergegeben und Ressourcen 
geschont. Gleichzeitig sind die 
Cafés Orte der Begegnung – hier entsteht Nachbarschaftshilfe und wird Einsamkeit 
vorgebeugt.

Wir suchen Interessierte mit handwerklichem Geschickt, die Lust und Zeit haben, 
gemeinsam mit uns ein Repair-Café in Lichtenbroich zu gründen. 

Bei Interesse wenden Sie sich gerne an das zentrum plus Lichtenbroich:

andrea.faust@ekir.de
Tel.: 0211-59 89 60 48

Ausflüge in die Region
Unterwegs mit dem Deutschlandticket. Im August möchten wir vom zentrum plus 
Lichtenbroich aus wieder kleinere Exkursionen in die Region unternehmen. 

Insgesamt sind 4 Ausflüge geplant. Dabei sind die Ziele alle mit dem 59 Euro Ticket 
erreichbar. 

Wir sind einen Tag unterwegs und möchten mit Ihnen interessante Ziele in der 
Umgebung besuchen. Wer noch Ausdauer hat und sich fit fühlt, ist herzlich 
eingeladen mitzumachen.

Unsere Termine:

07. August	 Haus der Geschichte in Bonn, neue Dauerausstellung
14. August	 n.n.
15. August 	 n.n.
22. August	 Gasometer Oberhausen, Mythos Wald

Wir starten in der Regel zwischen 8.30 und 9.30 Uhr vom Flughafen Bahnhof und 
kehren gegen 17 Uhr zurück. Weitere Informationen erhalten Sie im zentrum plus 
Lichtenbroich. Wir freuen uns, wenn Sie mit uns unterwegs sein möchten. 

GEMEINDEDIAKONIE
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GRAF RECKE DIAKONIE - KIRCHLICHE STIFTUNG

Mobile Pflege ganz nach ihrem Wunsch
Lous Dassen wohnt im Service-Wohnen in Düsseldorf-Wittlaer 
und nimmt seit rund zehn Jahren die Dienste von recke:mobil in 
Anspruch. Die 80-jährige Musikerin hat vollstes Vertrauen in jede 
einzelne Pflegekraft. Diese müssen bei ihr nicht einmal klingeln.
Von Achim Graf
Das Lebenselixier von Lous Dassen ist die Musik: Jazz, Blues, 
Rock’n’Roll. Bis heute steht die 80-Jährige mit ihrer Band „Lous & 
the Groovies“ auf der Bühne, zuletzt hat sie bei einer Nikolausfeier 
im Seniorenzentrum der Graf Recke Diakonie gesungen. Allzu weit 
gehen musste sie dafür nicht: Die gebürtige Niederländerin wohnt seit 
Jahren im benachbarten Service-Wohnen in Düsseldorf-Wittlaer. Ihr 
verstorbener Mann, einst Schriftsteller und Autor an der Düsseldorfer 
Kabarett-Institution Kom(m)ödchen, sei nach einer Hirnblutung dort 
gepflegt worden, weshalb sie schließlich nebenan eingezogen sei. 
„Franzi war unsere Vertrauensperson“, erzählt sie und zeigt auf 
Franziska Krieger, die damals als Pflegefachkraft auf der Station ihres 
Mannes arbeitete und heute den ambulanten Pflegedienst recke:mobil 
leitet.
Seit knapp zehn Jahren nimmt Lous Dassen nun die Dienste des 
mobilen Pflegedienstes in Anspruch. Unterstützung bekommt sie 
unter anderem beim Einkaufen oder in der Beratung, wenn es etwa 
um Hilfsmittel oder Organisatorisches geht. „Vor allem aber wegen 
der Kompressionsstrümpfe, die kriegt man ja alleine nicht an“, sagt 
sie mit einem Lachen. Täglich in den frühen Morgenstunden kommen 
dafür die Pflegekräfte zu ihr, auch am Wochenende. Ihr Vertrauen ist 
so groß, dass diese nicht einmal klingeln müssen, sondern mit einem 
Schlüssel in ihre Wohnung kommen dürfen. Es seien seit langem „ja 
immer die gleichen Gesichter“, freut sie sich. „Ich muss morgens die 
Augen gar nicht aufmachen und weiß trotzdem wer da ist.“
Nicht ein einziges Mal habe es für sie Anlass zur Beschwerde gegeben. 
„Die Pflegekräfte sind alle sehr freundlich und wissen, was sie tun“, 
betont Lous Dassen. 
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GRAF RECKE DIAKONIE - KIRCHLICHE STIFTUNG

Die Rufbereitschaft rund um die Uhr gibt ihr zudem ein gutes Gefühl, 
es sei immer jemand ansprechbar. Sollte sie einmal intensiver gepflegt 
werden müssen, wisse sie bereits, wen sie sich dafür wünschen würde. 
Nicht ausgeschlossen, dass Franziska Krieger auch das organisieren 
wird. „Das kriegen wir hin“, sagt die Bereichsleiterin.

recke:mobil
Der ambulante Pflegedienst der Graf Recke Diakonie
Der ambulante Pflegedienst recke:mobil ermöglicht es 
pflegebedürftigen Menschen, in ihren eigenen vier Wänden pflegerisch 
bestens versorgt zu sein. 

Wir sind in Unterrath, Lichtenbroich, Rath, Stockum, Golzheim, 
Lohausen, Kaiserswerth, Kalkum, Wittlaer und Einbrungen gerne für 
Sie da. 

Vereinbaren Sie einen individuellen Gesprächstermin unter:   
0211. 4055-4747 oder informieren sich auf www.recke-mobil.de  
über unser Angebot. 

Individuelle Pflege, verlässliche Unterstützung und ein Leben nach 
eigenen Wünschen: Die ganze Geschichte über recke:mobil und Lous 
Dassen lesen Sie hier:

www.graf-recke-diakonie.de/ein-beruhigendes-gefuehl 

Links: Das Team des ambulanten Pflegedienstes recke:mobil.               Rechte: Lous Dassen am Klavier
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FAMILIENZENTRUM

Kindersachenmarkt im Garten der Kita Krahnenburgstrasse 19
am 06.06.26 von 10 Uhr bis 13 Uhr
Schwangere erhalten gegen Vorlage des Mutterpasses bereits um 9:40 Uhr Einlass 

Angeboten wird gut erhaltene Second Hand 
Ware rund um`s Kind: Kleidung, Accessoires, 
Spielzeug…
Freuen Sie sich außerdem auf Kaffee und 
Kuchen sowie kalte Getränke.

Sie möchten sich unser Haus gerne einmal 
ansehen, interessieren Sich für einen Platz 
bei uns? Wir bieten an diesem Tag auch 
Hausführungen an.

Für das Kindergartenjahr 2026/27 stehen 
noch einige Plätze für Kinder im Alter 
zwischen 2 und 3 Jahren zur Verfügung.

Sie möchten sich an unserem Kindersachenmarkt mit einem Stand beteiligen? Dann 
rufen Sie uns bitte unter 0211- 4230155 an.

Mit freundlichen Grüßen / Best Regards

i.A. Monika Vollmar-Braun
(Leitung)

Familienzentrum Unterrath / Lichtenbroich
Evangelische TfK Krahnenburgstraße
Krahnenburgstraße 19
40472 Düsseldorf

Telefon 0211-42 30 155
kita.krahnenburgstrasse@diakonie-duesseldorf.de
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Wie viele Hasenkinder  
verstecken sich noch im Bau?  
Löse dazu die Rechenaufgabe: 

 5 + 5 : 5 + 5 . 2 - 10 =

3.

Achtung! Es gilt Punktrechnung 
vor Strichrechnung! 

Wohin fliegt der Fasan?

Fröhliche Gartenzeit 
Es flattert, piepst, summt und miaut im Garten. Die Tiere im Garten geben 
ein fröhliches Konzert. Es ist ein schöner Anblick. Doch in diesem Garten 
muss noch einiges gelöst werden. Versuche,  
die vier Aufgaben zu enträtseln.

Lösung: 1. Aufgabe= Schöpfung | 2. Aufgabe= Pepper | 3. Aufgabe 6 | 4. Aufgabe= Feld

Versuche, den Namen  
der Katze mit diesem  
Bild herauszufinden:

2.

F=P 
u=pp

Es sind 9 Papier-Schnipsel 
mit Buchstaben versteckt. 
Versuche, alle zu finden. 
Aus diesen 9 Buchstaben 
ergibt sich ein Wort, das 
dieses Bild deutlich darstellt.

1.

4.

G=F
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REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN 

Eintopfessen am Glockenturm
Das Eintopfessen findet alle zwei Wochen 
freitags jeweils um 12 Uhr im evangelischen 
Gemeindesaal am Glockenturm, Am 
Röttchen 10 statt..

Menükosten: 
Eintopfessen, Nachspeise, Kaltgetränke, 
Kaffee oder Tee: 6,30 Euro

12.06.2026	 Blumenkohlauflauf

26.06.2026	 Ratatouille mit Hack

10.07.2026 	 Kohlrabi-Eintopf 

Danach verabschiedet sich das Eintopf-
Team in die Sommerpause.

Wir starten wieder am 4. September mit unseren leckeren Eintöpfen.

Bis dahin wünschen wir allen eine angenehme Sommerzeit! 

Unser Team ehrenamtlich Helfender kümmert sich um den Service, freundliche 
Unterhaltung und eine angenehme Atmosphäre. Die Küche des St. Josef-Hauses 
sorgt für frischgekochtes Essen. 

Zusätzlich bieten wir Ihnen eine Sozialberatung der Diakonie Düsseldorf an. 

Bitte melden Sie sich bis zum Freitag der Vorwoche an. Telefonisch unter 0211 
6027379 oder per Email an: andrea.faust@ekir.de

Wir freuen über viele neue und bekannte Gäste.

Ihr Team Eintopfessen am Glockenturm
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Offene Kirche

An jedem 1. Montag im Monat wird die Petruskirche von 15 - 17 Uhr für 
Interessierte geöffnet.

Ab 15 Uhr gibt es Kaffee und selbstgebackenen Kuchen im Gemeindesaal.  
Ab 16 Uhr erwartet Sie ein kleines Programm.

1.6.  Von Island nach Nordamerika, ein Filmvortrag über eine Kreuzfahrt, mit 
Horst und Christa Stephan.

6.7.  Musikalische Unterhaltung 

3.8.  Bergauf, bergab in den Alpen, faszinierende Bilder zeigt Sönke 
Simmoleit.

Herzliche Einladung zu diesen Veranstaltungen.

Ein Team Ehrenamtlicher freut sich auf Sie.

Haben Sie Fragen? Kontakt: Dietgard Kittner, Tel.: 4230952

REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN 

Wir wollten einfach einmal Danke sagen...

und darum haben wir ins Zentrum Plus Lichtenbroich zu Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen eingeladen. Wir freuten uns sehr, dass 15 ehrenamtliche 
Gemeindebriefausträger gekommen sind. 

Es war eine gesellige Kaffeerunde und bei guten Gesprächen lernte man sich schnell 
näher kennen. Unsere ältesten Ehrenamtlichen und am längsten dabei, sind Willi 
Panzer, 92 Jahre, Irene van Thiel 90 Jahre und Marie-Luise Pieper  89 Jahre . 

Hut ab vor so viel Engagement. 

Wir freuen uns, dass  alle Ehrenamtler  sehr zuverlässig sind und  die Gemeinde-
briefe zügig verteilen. 

Noch einmal Dankeschön, eine gute 
Zeit und bleiben Sie gesund.

Christa und Horst Stephan
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VERANSTALTUNGEN  IM JUNI
Konzert in der Petruskirche
Wir laden Sie herzlich ein zu einem Klavierkonzert in der Petruskirche am Samstag, 
den 06.06.2026. Okihiro Law wird Werke von Beethoven und Chopin und weitere 
Komponisten für Sie spielen.

Beginn ist um 18:00 Uhr, der Eintritt ist frei. Ein Sammelkörbchen steht jedoch am 
Ausgang bereit. Die Sammlung ist für unsere Gemeinde bestimmt.

In der Pause stehen für Sie im Gemeindesaal Kaltgetränkte und kleine Knabbereien 
bereit. Der Erlös aus dem Verkauf kommt zu 100% unserer Gemeinde zugute.

Ein Team von Ehrenamtlichen freut sich auf Sie. 

      Johanna Vietz
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AUSBLICKE

Liebe Freunde und Freundinnen des Klamödchen Theaters, 
ab dem 30.10.2026 stehen wir wieder auf der Bühne! 

Unser diesjähriges Stück: „Pension Schöller“, eine Verwechslungskomödie nach Carl 
Laufs und Wilhelm Jacoby.

Philipp Klapproth, ein lebensfroher und unternehmungslustiger Rentier, möchte 
bei seinem Besuch in Berlin unbedingt eine moderne Nerven- und Heilanstalt von 
innen sehen. Diese kennt er nur aus der Zeitung und will nun selbst erleben, wie die 
„Bekloppten“ dort frei herumlaufen und sogar Gesellschaftsabende veranstalten.

Also stellt er seinem Neffen Alfred das Startkapital für dessen Geschäftsgründung in 
Aussicht, sollte er ihm diesen Wunsch erfüllen.

Da trifft es sich, dass in der PENSION SCHÖLLER eine „Soirée“ stattfindet, und 
kurzerhand verkauft Alfred seinem Onkel die PENSION SCHÖLLER als „moderne 
Irrenanstalt“.

Dort trifft Klapproth sen. nun auf jede Menge illustre Gäste - einen abenteuerlustigen 
Grosswildjäger, eine romantische Schriftstellerin, eine ambitionierte Schauspielerin, 
sowie einen zackigen Major a.D. Diese hält er allesamt für verrückt und erlaubt sich 
einen Spaß mit ihnen - bis er am Ende flüchten muss und ihnen letztlich dann doch 
nicht einkommen kann...

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Tickets ab dem 27.08.2026 erhältlich über: 

klamoedchen@web.de 

Ticketpreis: 15€ p.P.
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AUSBLICKE

E S  S P I E L E N  F Ü R  S I E :E S  S P I E L E N  F Ü R  S I E :

  

  

R E G I E :  J E N S  H A J E KR E G I E :  J E N S  H A J E K

E S  S P I E L E N  F Ü R  S I E :

 

 

R E G I E :  J E N S  H A J E K

FREITAGFREITAG                        30.10.30.10.      20 UHR20 UHR      PREMIEREPREMIERE

SAMSTAGSAMSTAG                    31.10.31.10.      20 UHR20 UHR

SONNTAGSONNTAG                    01.11.01.11.      18 UHR18 UHR

DONNERSTAGDONNERSTAG      05.11.05.11.      20 UHR20 UHR

FREITAGFREITAG                          06.11.06.11.      20 UHR20 UHR

SAMSTAGSAMSTAG                    07.11.07.11.      20 UHR20 UHR

SONNTAGSONNTAG                      08.11.08.11.      18 UHR18 UHR

DONNERSTAGDONNERSTAG      12.11.12.11.      20 UHR20 UHR

FREITAGFREITAG                          13.11.13.11.      20 UHR20 UHR

SAMSTAGSAMSTAG                    14.11.14.11.      20 UHR20 UHR

SONNTAGSONNTAG                      15.11.15.11.      18 UHR18 UHR

FREITAG            30.10.   20 UHR   PREMIERE
SAMSTAG          31.10.   20 UHR
SONNTAG          01.11.   18 UHR

DONNERSTAG   05.11.   20 UHR
FREITAG             06.11.   20 UHR
SAMSTAG          07.11.   20 UHR
SONNTAG           08.11.   18 UHR

DONNERSTAG   12.11.   20 UHR
FREITAG             13.11.   20 UHR
SAMSTAG          14.11.   20 UHR
SONNTAG           15.11.   18 UHR

WWW.KLAMÖDCHEN.DEWWW.KLAMÖDCHEN.DEWWW.KLAMÖDCHEN.DEWWW.KLAMÖDCHEN.DE

TICKETS IM VORVERKAUFTICKETS IM VORVERKAUF    AB DEM 27.08.2026AB DEM 27.08.2026

ERHÄLTLICH ÜBERERHÄLTLICH ÜBER

TICKETS IM VORVERKAUF  AB DEM 27.08.2026
ERHÄLTLICH ÜBER k l a m o e d c h e n @ w e b . d ek l a m o e d c h e n @ w e b . d ek l a m o e d c h e n @ w e b . d ek l a m o e d c h e n @ w e b . d e

SPIELORT:SPIELORT:

PETRUSKIRCHEPETRUSKIRCHE

AM RÖTTCHEN 10AM RÖTTCHEN 10

40468 DÜSSELDORF-UNTERRATH40468 DÜSSELDORF-UNTERRATH

SPIELORT:
PETRUSKIRCHE
AM RÖTTCHEN 10
40468 DÜSSELDORF-UNTERRATH

1

5

 

€

 

1

5

 

€

 

Ec-Kartenzahlung möglichEc-Kartenzahlung möglichEc-Kartenzahlung möglich

UND AN DER ABENDKASSEUND AN DER ABENDKASSEUND AN DER ABENDKASSE

SPIELZEITSPIELZEITSPIELZEITSPIELZEIT
2026202620262026 TOBIAS CONRADYTOBIAS CONRADY

BERND FERBERBERND FERBER

MARION JUSTMARION JUST

HEIDI SCHMIDTHEIDI SCHMIDT

JÜRGEN VIETZJÜRGEN VIETZ

TOBIAS CONRADY
BERND FERBER
MARION JUST
HEIDI SCHMIDT
JÜRGEN VIETZ

MICHAEL DANZEGLOCKEMICHAEL DANZEGLOCKE

JULIA FRANKEJULIA FRANKE

SUITBERT MAYSSUITBERT MAYS

MAREEN-KRYSTIN STEINHAUSMAREEN-KRYSTIN STEINHAUS

LUZI WAGGINLUZI WAGGIN

MICHAEL DANZEGLOCKE
JULIA FRANKE
SUITBERT MAYS
MAREEN-KRYSTIN STEINHAUS
LUZI WAGGIN

--
--
--
--
--

-
-
-
-
-
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Büche

r Müchler

Düsseldorf-Unterrath

Im Huferfeld 5
Tel: 66 89 623

e-mail: buecher-muechler@arcor.de

Zum wahren Glück fehlt noch ein Buch... und eine Buchhandlung

Wir sind für Sie da:
Montag - Freitag von 9.30 - 18.30 Uhr

Samstag von 9.30 - 14.00 Uhr
Belletristik     Kinderbücher     Hörbücher     Schulbücher

Sie können auch telefonisch bestellen.
Wir besorgen fast jedes Buch von einem auf den anderen Tag
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www.pallidis.de

Mitglied der Dachdecker-
Innung Düsseldorf

TÜV geprüfter Betrieb

Pallidis Dachdeckermeister
Lichtenbroicher Weg 49
40472 Düsseldorf

Tel:  0211-98488948
Fax:  0211-98488949
Mail:  info@pallidis.de

ANZEIGEN

Jeder Abschied ist die Geburt einer Erinnerung ... verewigt in Stein.

ARNE BREININGER

Meister und Restaurator im Steinmetz- und Bildhauerhandwerk

Moderne und traditionsbewusste
„Denk-mal“gestaltung in Stein

Am Nordfriedhof
Ulmenstr. 208, neben St. Lukas

40474 Düsseldorf
Tel. 4 54 43 65
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Nutzen Sie unser kostenloses Service-Telefon für Ihre Beratung und Bestellung
0800 / 0110408

Monika May e.K.
Kalkumer Str. 22  .  40468 D’dorf  .  Tel. 4 22 08 00  .  Fax 42 45 08

e-mail: team@Bruno-Apotheke.de

Für Sie durchgehend von Montag-Freitag 8.30 - 19 Uhr geöffnet!
Samstag von 9.00 - 14.00 Uhr

Auf den Geisten 16      40468 Düsseldorf
Tel. 0211 / 15 77 66 55    Mobil: 0170 / 314 77 80

E-Mail: Joachim Kalecinski@t-online.de

Umbau, Ausbau und Sanierung
Maurer-, Putz- und Fliesenarbeiten
Estrich- und Trockenbauarbeiten

Mauer- und Betonbaumeister
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Bestattungen Neuhaus
Rather Kreuzweg 90
40472 Düsseldorf
Tel. 0211 - 656101
www.bestattungen-neuhaus.de

Bestattungen Schweden
Auf den Geisten 13
40468 Düsseldorf
Tel. 0211 - 4220418
www.schweden-bestattungen.de

Bestattungen Orlob
Westfalenstraße 39 
40472 Düsseldorf
Tel. 0211 - 654145
www.bestattungen-orlob.de

Vorsorge ganzheitlich gedacht und digital möglich.
Gesundheitliche und rechtliche Vorsorge muss weder teuer noch kompliziert sein.

Patientenverfügung  ●  Vorsorgevollmacht  ●  Betreuungsverfügung  ●  Sorgerechtsverfügung 
Unternehmervollmacht  ●  Haustierverfügung  ●  Organverfügung  ●  Bestattungsplanung

Sargbeisetzung ● Urnenbeisetzung ● Waldruhestätte Meerbusch ● Ruhewald Lintorfer Mark
Individuelle Durchführung von Abschiedsfeiern

ÜBERALL DORT, 
WO MAN UNSERE HILFE BENÖTIGT.

@seelenwaermer.bestattungen

BESTATTUNGEN
NEUHAUS | SCHWEDEN | ORLOB

Seelenwärmer

ANZEIGEN
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Anwaltskanzlei Schneider
Unterrather Straße 176 40468 Düsseldorf

Telefon: 0211/42 41 45 od. 4 22 04 59   Telefax: 0211/42 41 28
E-Mail: RATHeoSchneider@t-online.de

Theodor P. Schneider, Rechtsanwalt
Verkehrsunfallrecht

Verkehrsstrafrecht und Ordnungswiedrigkeiten
Versicherungsrecht

Miet- und Grundstücksrecht
Arbeitsrecht
Vertragsrecht

Veronika Dahlbert-Schneider, Rechtsanwältin
Ehe- und Familienrecht

Erbrecht
Pflegeversicherung / Einstung Pflegegrad

Seniorenrecht
Elternunterhalt
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Unterrather Str. 105
40468 Düsseldorf

Viele Eigentümer stellen sich beim Verkaufsstart
dieselbe Frage: Soll ich meine Immobilie selbst
verkaufen oder einen Makler beauftragen? Die gute
Nachricht: Ein Privatverkauf ist grundsätzlich
möglich. Die wichtigere Frage ist jedoch, ob er sich
am Ende wirklich lohnt.

Auf den ersten Blick wirkt der Privatverkauf
attraktiv, schließlich spart man sich die
Maklerprovision. Doch der Verkaufsprozess
erfordert oft mehr Zeit, Vorbereitung und
Marktkenntnis als erwartet. Bereits die richtige
Preisfindung ist entscheidend: Wird der Preis zu
hoch angesetzt, bleibt die Immobilie lange am
Markt. Ist er zu niedrig, verschenken Eigentümer
schnell mehrere zehntausend Euro.

Hinzu kommen organisatorische Aufgaben wie
Exposé erstellen, Anfragen filtern und
Besichtigungen koordinieren. Auch rechtliche
Themen und die Zusammenstellung aller
Unterlagen spielen eine wichtige Rolle. Ein Makler
kann diese Schritte übernehmen und den
Verkaufsprozess strukturieren. 

Ob sich ein Makler lohnt, hängt letztlich von
mehreren Faktoren ab: der verfügbaren Zeit, der
Erfahrung im Immobilienmarkt und der
Komplexität der Immobilie. Für viele Eigentümer
kann es daher sinnvoll sein, zumindest eine
professionelle Einschätzung des Marktwerts und
des Verkaufsprozesses einzuholen, bevor sie
entscheiden, welchen Weg sie gehen möchten.

Immobilie
verkaufen:
Privat oder
mit Makler
Wann lohnt sich was?

Wir beraten Sie gerne –
vereinbaren Sie jetzt
Ihren Termin!

0211 86842550

info@predion.de

predion.de

Unterrather Straße Am
 Röttchen

ANZEIGEN
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Bläserkreis 
Der Bläserkreis setzt sich aus Musikern verschiedener Gemeinden und Konfessionen 
zusammen. Er spielt in unserer Gemeinde zum Beispiel am Ostersonntag auf dem 
Friedhof und beim Weihnachtsliedersingen unterm Tannenbaum. 
Probentermine und weitere Informationen bei Reni Goebel +49 1525 2064309

Kinder- und Jugendchor 
Regelmäßig treffen sich an verschiedenen Tagen die kleinen und größeren Kinder 
sowie Jugendliche im Gemeindesaal, um unter der Leitung der Kantorin  
Christiane Sauer gemeinsam zu singen und auch für ein Musical zu proben. Die 
Kleinen werden noch von den Eltern begleitet, die kräftig mitsingen und so eben-
falls ganz nebenbei lernen, ihre Stimmen zu nutzen. Anfragen und Kontakt: Chris-
tiane Sauer Tel: 0175 777 7345

Krabbelgruppen
Montag 	 nachmittags 	 Krabbelgruppe
Dienstag	 vormittags	 Krabbelgruppe	 Ansprechpartnerin: Linda Roth
Donnerstag	 vormittags	 Krabbelgruppe	 Ansprechpartnerin: Gresa Alili
Freitag  	 vormittags	 Quatschfrösche	 Ansprechpartnerin: Lisa Pacia & Vicky 
Pink
			 
	 Bei allgemeinen Fragen oder Interesse an einer Krabbelgruppe 

Ansprechpartnerin: Anna Becker-Horst, Mail: anna.becker-horst@web.de

Kinder- und Jugendgruppen 
Montag	 16.30 - 18.30 Uhr	 TÜ13	 Am Röttchen 10
Mittwoch	 18.00 - 19.00 Uhr	 Team Kinderkirche	 Am Röttchen 10
Donnerstag	16.30 - 18.00 Uhr	 Jungschar	 Am Röttchen 10

Kontakt für die Jugendarbeit:
Michelle Lamontagne: michelle.lamontagne@ekir.de

Kantorei 
Die Kantorei trifft sich wöchentlich mittwochs im Gemeindesaal von 19:00 bis 
21:00 Uhr. 
Unter der Leitung der Kantorin Christiane Sauer werden unter anderem Messen 
einstudiert, die dann mit anderen Chören aus Düsseldorf aufgeführt werden.

GRUPPEN UND KREISE
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Frauenkreis Petrus
Wir treffen uns alle 14 Tage 
dienstags von 15:00 - 17:00 Uhr im 
Gemeindehaus, Am Röttchen 10.

Themen: 
09.06.   Gedächtnistraining
23.06.   Eisdielenbesuch
07.07.   Quiz und mehr
21.07.   Sommergeschichten und 
-Erlebnisse
04.08.   Ferien, kein Frauenkreis
18.08.   Ferien, kein Frauenkreis
 

Wer möchte sich uns anschließen?
Kontakt: Dietgard Kittner, Tel.: 4230952

Frauen im Gespräch
Kontakt: 	 Dorothee Shinoda, 
	Tel.: 0179 3299096 ab 14 Uhr
	doroshin3011@yahoo.de

Café Petrus
Jeden Donnerstag um 14.30 Uhr
im Gemeindesaal.
Kaffeetrinken, Spielen, Klönen,
Fahrten, Aktuelles

Kontakt: Dieter Ratz, Tel.: 0162 3820165

Frauenclub
08. Januar
19. Februar
12. März
09. April
21. Mai
11. Juni
09. Juli
13. Augusst
10. September
08. Oktober
12. November
10. Dezember 

Kontakt:	Maren Wittbold, Tel.: 0174 
9077420

Treffpunkt: 18.30 Uhr, Gemeindehaus

Paarkreis
Kontakt: Lothar Exo, Tel.: 411498

Familienkreis 1996
Unser ältester Familienkreis geht immer 
wieder auf Tour und gestaltet unser Ge-
meindeleben mit. Wer Interesse hat, da-
zuzukommen und wissen möchte, was 
aktuell ansteht, der kann sich wenden an: 

Martin Hoguth, Tel.: 0177 4238024.

martinhoguth@aol.com

Männerclub
Kontakt: Peter Johns, Tel.: 427 127

GRUPPEN UND KREISE
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	29.6. Julia Engelmann: Himmel ohne 
Ende 

Die fünfzehnjährige Charlie fühlt sich 
nach familiären und freundschaftlichen 
Enttäuschungen isoliert, bis sie Korne-
lius trifft, der ihr hilft, das Leben wieder 
offen und hoffnungsvoll zu sehen.

27.07.  Pascal Mercier: Der Fluss der Zeit 

In fünf bisher unveröffentlichten Erzäh-
lungen ist in diesem Buch Pascal Mer-
cier auch als Meister der kurzen Form 
zu entdecken: Kann ein Mann auf dem 
Höhepunkt seiner Jahre noch einmal die 
Zeit seines Aufbruchs ins Leben herauf-
beschwören? Wann beschädigt Großzü-
gigkeit die Würde eines Künstlers? Gibt 
es Emotionen, die unser Verstand nicht 
mehr erreicht? 

31.08. Ferdinand von Schirach: Der stille 
Freund

Ferdinand von Schirachs neues Buch 
handelt von der Verletzlichkeit des Men-
schen, seinen Triumphen und seinem 
Scheitern, und erzählt dabei in verschie-
denen Settings von Zufällen, die das Le-
ben unaufhaltsam verändern, sowie von 
der Unbegreiflichkeit und Großartigkeit 
des Menschen. 

Zeit: 19 Uhr
Ort: Gemeindesaal oder Gemeinde-
haus, Am Röttchen 10 

Kontakt: Uwe Holler, Tel.: 420 815

Literaturkreis
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Kindertageseinrichtungen für Kinder 
im Alter von 4 Monaten bis Schuleintritt
Tageseinrichtung Ahornallee 7
Leiterin: Ina Eisenmann
0211-413122 
kita.ahornallee@diakonie-duesseldorf.de

Tageseinrichtung Diezelweg 30c
Leiterin: Agnes Anna Cislak
0211-4220471
kita.diezelweg@diakonie-duesseldorf.de

Tageseinrichtung Krahnenburgstr. 19
Leiterin: Monika Vollmar-Braun
0211-4230155
kita.krahnenburgstrasse@diakonie-duessel-
dorf.de

ADRESSEN

Gemeindezentrum Petruskirche
Am Röttchen 10 und 10a
40468 Düsseldorf

Kirchenmusik
Kantorin Christiane Sauer

0175-7777345 
musik@christiane-sauer.com

Organist
 Jochen Matthes

0211-4180202
jochen.matthes@ekir.de

Gemeindediakonie
Andrea Faust
Sprechzeiten in der Ahornallee 5:
nach Vereinbarung:

0211-6027379
andrea.faust@ekir.de

zentrum plus Lichtenbroich
Matthiaskirchweg 14
Andrea Faust

0211-59876048
andrea.faust@diakonie-duesseldorf.de

https://unterrath-lichtenbroich.ekir.de/

Gemeindebüro Unterrath
Ahornallee 5
Marion Aßmann, Susanne Nitsch
Öffnungszeiten: 

Mo. und Fr. von 9 bis 12 Uhr,
Di. von 9 bis 11 Uhr
Do. von 8 bis 10 Uhr
0211-4713310

duesseldorf-unterrath@ekir.de

Bankverbindung: 
Ev. Kgmd. Unterrath:
KD-Bank eG Dortmund, 
BLZ 350 60190, 	 Kto.-Nr. 1088467198
BIC 	 GENODED1DKD 
IBAN 	 DE74 3506 0190 1088 4671 98
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07. Juni Pfarrer Michael Stoer 
Gottesdienst mit Abendmahl

14. Juni: Pfarrerin Yee Wand So

21. Juni Pfarrerin Oehlmann

28. Juni Prädikant Bursian

05. Juli: Pfarrerin Mutzbauer 
Gemeindefest

12. Juli Prädikant Bursian

19. Juli Pfarrerin Mutzbauer

26. Juli: N. N.

02. August 
Gottesdienst mit Abendmahl

09. August: N. N.

16. August: N. N.

23. August: Pfarrerin Yee Wand So 

30. August: Pfarrerin Mutzbauer

06. September: Prädikant Bursian

GOTTESDIENSTE IN DER PETRUSKIRCHE 
 AM RÖTTCHEN

Die Gottesdienste beginnen immer um 11:00 Uhr. Ausnahmen stehen 
in Klammern hinter den entsprechenden Gottesdiensten.

Gottesdienste im Seniorenheim am 
Königshof um 15:30 Uhr

10. Juni: Pfarrerin Valentin

19. August: N. N.  

Leider waren bis zum 
Redaktionsschluss noch nicht alle 
Pfarrerinnen bzw. Pfarrer bekannt, 
die die Gottesdienste in der 
Petruskirche halten werden. 

Wir bedanken uns herzlich bei 
den Pfarrerinnen, Pfarrern und 
Prädikanten und allen anderen, die 
uns weiterhin unterstützen und die 
Gottesdienste in der Petruskirche 
so abwechslungsreich und schön 
gestalten.

Kindergottesdienste von 10-13 Uhr

30. Mai

11. Juli

26. September

28. November


